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(sinne größeren SBarmemenge, al§ fie für 6 fßferbefiärfen
bei Slntoenbung bon SBengin nötig tnar. Söirb auë bestimmten
©runben eine ffiebultion ber Seiftung für einige Seit beab»

fidjtigt, fo ift bieg ebne Srennftoffbergenbung in getoiffen
©renken baburdj mögtiefj, bafj man burdj SBafferpfap ben

©eigeffelt be« Spiritus berminbert, moburdj eine üoßEommene

öfonomifdje 2luênupung bes ÏRororg bemerffteïïtgt toerben

fann. fflîit biefer Sßtüfung be§ Sötting'i'cpen. (SptritnämotorS
tritt bie fyrage ber as.rmenbnng beS ©piriluS gur Sraft»
ergeugung in baSielbe ©labium tute biejenige ber ß <Jjt»

ergeugueg, b. p. bte SSertnenbung beS ©ptrttuê gur graft»
ergeugung in grofeem Umfange ift in bem SlngenblibE ficfjer
gefteßt, in bem ber SSerbraucper ben ©piritué gu gleiten
greifen mte bag petroleum begoßen fann. 2)te ©mnben»
pferbefiärte mit ©pirituäbetrieb Eoîtet gur 3üt 10 Pfennige.

(„SR. 31 31.")
lieber bte fftebolution auf bem ©ebtete beb ®lotoreu-

baueö paben mir auep gelefen, finb aber borberpanb un»

gläubig geblieben. 2Bir möcpten benjenigen fepen, ber einen
SrucE öon 45 SßtptnoSppären, Perbunben mit fteter bfteibung
auf bie Sauer btept erpalten fönnte. B.

tor JHmis - fur Mr frans.
Srvagen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Ausfcunftßbegehren, Nachfraget
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, dit
•igentlloh in den Inseratenteil gehören (Kaufggesuehe etc.) wollt man 50 Ct»
In Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

618. 28er Eann ein Vinbemittel (Sieb ftoffe) nennen, mittelft
Welchem gang ftdfer ißapter mit oerginntem unb oernicteltem Vlecp
Derbunben roirb?

619. SSer fann einem gut eingerichteten geidnunggbureau
für SÜonftrultion Don Slpparaten rc. Slrbeiten übergeben?

620. 2öer mürbe einem ©ctßoffermeifter auf bem Sanbe, ber

fepr gut eingerichtet ift, Slrbeit accorbmeife übergeben?
621. SSer liefert ©arbiermafepinen (gupfmafdinen) für Sattler

unb Xapegierer?
622. SSer tonnte einem ©epreinermeifter in gürid HI einen

©pegialartitel in §art» ober ®annenpolg für« gange 3apr über«

geben?
623. Qft tu ber Scpmeig eine gabrit, roetepe bie S. XV.

©effet mit fRoprfip fabrigiert ober roo ift bie befte Veguggquette?
624. SSer fann alte ®ifde tiefern unb gu roetepem SflreiS

625. SBetcpe ©tproeiger SSelofabrif mürbe an ber SBeltaug«

fiettung in SSrüffel „hors concours" gefteHt
626. SSer liefert fofort gugjaloufien
627. SSetcpe Vlecproarenfabrif in ber ©cpmeig liefert 33Iecp»

pälfe mit praftifepem, teiept angubringenbem unb abgunepntenbem
aSerfcftlufj für öteepftafepen ©g panbelt ftep um grope Sfkrtien.

628. SSer liefert neuefte SDfafcpinen unb gibt Slnleitung gnr
Slübelfabrilation

629. SBo begiept man am bittigften oernictette SSIecpfirma-
tafeln naip Sftufter?

630. gnr Vergrößerung meiner ©cpmiebe unb ©tpioffetei
münfepe einen größeren Slmbog, ©tange, ©epere sc. angufepaffen.
SSer pätte fotepe Slrtifet, neu ober ait, a6er noep gut erpalten, gu
oeräußern Offerten erbeten ang SBaugefcpäft Keicpmutp in ©eetoen«

©dropg.
631. SSelcper gaepoertag fönnte einem fSagner itnb bito

©cpmieb unb ©tpioffer ein S3ucp liefern, morin fämtticpe ing gaep
einfeptägigen Arbeiten tpeoretifcp eirtfaep unb praftifcp mit geid»
nungen erläutert unb erfiärt finb? SSer liefert geidnungen für
S8ruggmagen, bie im SSinter roieber alg ©dlitten gebrauept roerben
iönnen, tnbem nur ©eptittenfopien angefepraubt merben? Offerten
an SBaugefcpäft SReicpmutp, ©eeroen.Scpropg.

632. SSer mürbe einer teiftunggfäpigen med), ©reipglerei
einen ©pegiatartifet übergeben ober fon)t Slrbeit, fei eg auf SWöbet

ober !8an, guroenben gür faubere unb ejatte Slrbeit mirb garantiert.
633. SSer liefert fofort ©ipggiegel?
634. SSie fann eine §pbrantenmafferleitung in ein §aug,

meltpe niept alg laufenber S3runnen benupt unb unter einer eifernen
VrücEe burcpgefüprt mirb, am beften gegen bie SSärme im Sommer
unb bag ©infrieren im SSinter gefepüpt merben SSer fann bejügl.
SKaterial liefern?

635. SSer mürbe einem fotiben ©atpbecfermeifter eine SSagen«

labung frifepe Vlöder ober langeg Vaupolg gu ©cpinbeln liefern,
gegen guteg Unterpfanb unb pünftlicpe gaplung

636. SBo tann man bag bittigfte ©attlermeffing unb mo bie

Pittigften SBau« unb SDtöbetbefipIäge gnm SSieberoetfanf begiepen?
637. SSetcpe gabrif liefert Ofenroprroinfel an ©ifenmaren«

panbtungen gum SSieberoetfanf? Offerten unter 91 r. 637 an bie
©jpebition.

638. SSer liefert fomplett fertige gußeiferne gormtaften für
©ießereien? Offerten mit ißretg unter 97r. 698 an bie ©jpeb. b. 581.

639. SSo märe ein noep gut erpaitener SSinbßüget für ein
mittleres ©cplofier« unb ©cpntiebefeuet mit ©eproungrab gu taufen

640. SSer roütbe einem gabrifanten mit oerfepiebenen me^.
SSebfiüpten Stufträge in Seinen«, SBaummotte« ober ^utegeroebe er«
teilen?

641. fann mir jemanb beftimmten Sluffcpluß geben, mie
meit ein ©cpmiebe«famtn für gmei geuer gu erftellen ift? 3ft eg

notmenbig, ^baß ein folepeg famin big über bie Sacpfirft gemaept
roirb SSie ift ber Dîaucpfânger gu Oerfertigen, bamit berfetbe bie
richtige ©röße erpält? Unb mie foil berfetbe angebraept roerben,
fo baß er in ber richtigen Sage ift?

642. Sep mare bemjenigen fepr bantbar, melcber mir fotgenbe
gragen rieptig beantroorten fönnte : 1) SSie Diet ©teinfoplen be=

anfpruept eine gute 20 HP ®ampfanlage mit eingemauertem
©ornmatlteffel? 2i SSie oiet SSaffer per Sag gu 11 ©tnnben?
3) SSie oiei fubifmeter Slrbeifglotalitäten tonnten oom Slbbamof
ber 20 HP Sampfmafcpine permittelft fepmiebetferner 3töpren Pon
9 cm Sicptroette auf 12« R erroärmt roerben?

643. SSer Oefert bie beften SKebuttiongoentite?
644. ©ibt eg in ber ©cpmeig audi bemäprte SStagbatgfabrU

fanten Stbreffen mären mir fepr erroünfcpt.

ülttltuatrlen.
Stuf grage 538. S>. Slngft, ©teinmepmeifter, S3üfacp, rounf^t

mit gragefteßer in fotrefponbeng gu treten.
Sluf grage 593. SKinet u. ©ie., SRoprmöbetfabrif in fling«

nau. Seiflunggiäpigfte girma biefer SBrancpe.

Stuf grage 600. ftiiept ein ©pegiatargt, fonbern ein SÜrgt,
ber fiep grünblid auf SBepanblitng oon Vergiftungen »erftept, fann
Spner. oieüeidt pelfen. ©in S3rief für ©ie liegt in ber ©jpebition
biefeg Vtatteg.

Stuf grage 603. SBenben ©ie fiep an ©ießerei unb ÜJlafcpinen«
fabrif Sl. ®. Slliftetten.

Stuf grage 606. S3on ber girma Sl. ©enner in Dïicptergroeil
begiept man fepr gute unb ftarfe gelbfdmieben unb groar neu à
gr. 60. — per ©tuet.

Sluf grage 606. Ventilator » getbfepmiebe, fepr fotib unb
bittig, pat gu oerfaufen gb. 9teid«Sifcppaufer, Sßruggen b. ©t. ©atten.

Sluf grage 606. gelbfcpmieben liefern in jeber Slugfüprung
in neueften ©pftemen SKäcter u. ©cpaufelberger, 3üricp V.

Sluf grage 606. SSenbeu ©ie fiep gefl. an ©. ©feiner u. ©ie.,
meet). SSertftätte, HI SS.

Stuf gragen 606, 607, 608 unb 611. SSenben ©ie fid
gefättigft an SSitroe Sl, ffiarder, SSertgeuggefdäft, Stieberborf 32,
§ürid'

Sluf grage 607. ®iefe Setten liefert bie girma Sl. ©enner
in Dîidteigroeil in ©ifen, ©tapt unb Sffieffing gu bittigften Vreifeu.

Sluf grage 607. SSenben ©ie fid gtfl. an bie Vaufcptofferei
gepnber, SSottigpofen.

Stuf grage 608. ®oppelarmige ©pinbeloreffen mit oierfadem
©eminbe gum fßrägen unb ©doeiben infl. SOÎatrigenpalter liefert
bei einer ©pinbetftärfe oon 60 mm à gr. 275. — unb bei 70 mm
©pinbet à gr. 375. — bie girma St. ©enner in SRidtergmeit.

Sluf grage 608. ©fangen unb Sßreffen für §anb« unb Straft»
betrieb in jeber ©tärte für jeglide Strbett tiefern 9J7äcfer unb
©daufetberger, ffürid V.

Sluf grage 608. ®ie med. SBertftätte non grip Ortlieb in
©pauj'be'gonög fabrigiert' fotde ®ecoupoirg oon 25—150 mm
ur.b roünfdt mit grageftetter bireft in Verbinbuug su treten.

Sluf grage 608. Verlangen ©ie gefl. Sßreigliften über ®e«

coupoirg bei S3lum n. ©ie. in SReuenftabt (Stt. Vera).
Sluf grage 610. 3' 3« ©dmargenbad). ©dlnud', ®epptd«

unb ©uttenfabrit in Jorgen, roünfdt mit grageftetter in Verbin«
bung gu treten.

Sluf grage 611. ©uteg Sötginn liefert bie girma Sl. ©enner
in SRidtergroeit unb ftepen greife auf Verlangen gerne gu ®ienften.

Sluf gragen 613 unb 614. SSenben ©ie fid an Slnton
giegler, ^olgroarenfabritant in Sadett"S8onmit bet ©t. ©allen.

Sluf grage 614. Seilen mit', baß mir fletne ©dubfarrli
(Värli) für fteine SÜnber, foroie alle gebogenen §ötger für Stinber«

fdlitten unb große Diennfdlitter. fabrigieren unb roünfden mit
grageftetter in Storrefponbeng gu treten. §olgroarenfabrit Sttiurgen»

tpal (Slargau).
Sluf grage 614. SBunfde mit grageftetter in Storrefponbeng

gu treten, roetl id fotde Slrbeit maffenpaft oerfertige in fotiber
unb fauberer Slugfüprung gu bittigen greifen, grip SSegmütter,
SBagner, 3Rt>c^igen bei SBorb.

Sluf grage 614. Slm Dorteilpafteften begiepen ©ie ©dub«
tarren für Stinber oon ber beftrenommierten Slinbermagenfabrit
©enber n. ©ie., ©daffpaufen.

Stuf grage 614. Solde Starren liefert nad geidttungen ober
9Rufter: Slnt. ©ifener, med- SSagnerei, SDlengingen (8«9)-.
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Sinne größeren Wärmemenge, als sie für 6 Pferdestärken
bei Anwendung von Benzin nötig war. Wird aus bestimmten
Gründen eine Reduktion der Leistung für einige Zeit beab-

sichtigt, so ist dies ohne Brennstoffvergeudung in gewissen

Grenzen dadurch möglich, daß man durch Wasserzusatz den

Hetzeffekt des Spiritus vermindert, wodurch eine vollkommene
ökonomische Ausnutzung des Molars bewerkstelligt werden
kann. Mit dieser Prüfung des Körting'schcn Sptrilusmotors
tritt die Frage der V.rwendung des Spiritus zur Kraft-
erzeugung in dasselbe Stadium wie diejenige der L cht-

erzeugung, d. h. die Verwendung des Spiritus zur Kraft-
erzeugung in großem Umfange ist in dem Augenblick sicher

gestellt, in dem der Verbraucher den Spiritus zu gleichen
Preisen wie das Petroleum beziehen kann. Die Stunden-
Pferdestärke mit Spiritusbetrieb kostet zur Z:it 10 Pfennige.

(„M. N N,")
Ueber die Revolution auf dem Gebiete des Motoren-

baues haben wir auch gelesen, sind aber vorderhand un-
gläubig geblieben. Wir möchten denjenigen sehen, der einen
Druck von 45 Alhmosphären, verbunden mit steter Reibung
auf die Dauer dicht erhalten könnte. L.

Aus der Urans - Für die Praxis.
Fsagsu.

dlS. vQtvr cUvss Radrtk wsrUsQ ìsoàQtgokv XustkkQNsdöLodrsQ.
»»od SsLUZsyasNov sto. gratlv »llfxsuolviQöa; M? àkQàkws von k'rkxvQ, à
»jxSQìlìoì» w àon iQLsraìSlltsil xàôrsn (Xsuksxsvusds vìo.) vfoitt 50 Vî»
w SrioktQàràsu àssuâsv. Vsrkauîsgssuotlg vsrà uvìsr àisss kudriìc aivdt
»rltesliolllmsQ.

618. Wer kann ein Bindemittel (Klebstoffe) nennen, mittelst
welchem ganz sicher Papier mit verzinntem und vernickeltem Blech
verbunden wird?

619. Wer kann einem gut eingerichteten Zeichnungsbureau
für Konstruktion von Apparaten zc. Arbeiten übergeben?

626. Wer würde einem Schlossermeister auf dem Lande, der
sehr gut eingerichtet ist, Arbeit accordweise übergeben?

621. Wer liefert Cardiermaschinen (Zupfmaschinen) für Sattler
und Tapezierer?

622. Wer könnte einem Schreinermeister in Zürich III einen
Spezialartikel in Hart- oder Tannenholz fürs ganze Jahr über-
geben?

62». Ist in der Schweiz eine Fabrik, welche die L. XV.
Sessel mit Rohrsitz fabriziert oder wo ist die beste Bezugsquelle?

624. Wer kann alte Tische liefern und zu welchem Preis?
625. Welche Schweizer Velofabrik wurde an der Weltaus-

stellung in Brüssel „llors concours" gestellt?
626. Wer liefert sofort Zugjalousien?
627. Welche Blechwarenfabrik in der Schweiz liefert Blech-

Hälse mit praktischem, leicht anzubringendem und abzunehmendem
Verschluß für Blechflaschen? Es handelt sich um große Partien.

628. Wer liefert neueste Maschinen und gibt Anleitung zur
Kübelfabrikation?

KÄS. Wo bezieht man am billigsten vernickelte Blechfirma-
tafeln nach Muster?

6»6. Zur Vergrößerung meiner Schmiede und Schlosserei
wünsche einen größeren Ambos, Stanze, Schere rc. anzuschaffen.
Wer hätte solche Artikel, neu oder alt, aber noch gut erhallen, zu
veräußern Offerten erbeten ans Baugeschäsl Reichmulh in Seewen-
Schwyz.

6»1. Welcher Fachverlag könnte einem Wagner und dito
Schmied und Schlosser ein Buch liefern, worin sämtliche ins Fach
einschlägigen Arbeiten theoretisch einfach und praktisch mit Zeich-
nungen erläutert und erklärt sind? Wer liefert Zeichnungen für
Bruggwagen, die im Winter wieder als Schlitten gebraucht werden
können, indem nur Schlittensohlen angeschraubt werden? Offerten
an Baugeschäft Reichmuth, Seewen-Schwyz.

6»2. Wer würde einer leistungsfähigen mech. Drechslerei
einen Spezialartikel übergeben oder sonst Arbeit, sei es aus Möbel
oder Bau, zuwenden? Für saubere und exakte Arbeit wird garantiert.

6»». Wer liefert sofort Gipsziegel?
6»4. Wie kann eine Hhdrantenwasserleitung in ein Haus,

welche nicht als lausender Brunnen benutzt und unter einer eisernen
Brücke durchgeführt wird, am besten gegen die Wärme im Sommer
und das Einfrieren im Winter geschützt werden Wer kann bezügl.
Material liefern?

6»5. Wer würde einem soliden Dachdeckermeister eine Wagen-
ladung frische Blöcher oder langes Bauholz zu Schindeln liefern,
gegen gutes Unterpfand und pünktliche Zahlung?

6»6. Wo kann man das billigste Sattlermessing und wo die

billigsten Bau» und Möbelbeschläge zum Wiederverkauf beziehen?
6»7. Welche Fabrik liefert Ofenrohrwinkel an Eisenwaren-

S79

Handlungen zum Wiederverkauf? Offerten unter Nr. 637 an die
Expedition.

6»8. Wer liefert komplett fertige gußeiserne Formkasten für
Gießereien? Offerten mit Preis unter Nr. 618 an die Exped. d. Bl.

6»9 Wo wäre ein noch gut erhaltener Windflügel für ein
mittleres Schlosser- und Schmiedefeuer mit Schwungrad zu kaufen?

640. Wer würde einem Fabrikanten mit verschiedenen mech.
Webstühlen Austräge in Leinen-, Baumwolle- oder Jutegewebe er-
teilen?

644. Kann mir jemand bestimmten Aufschluß geben, wie
weit ein Schmiede-Kamin für zwei Feuer zu erstellen ist? Ist es
notwendig, chaß ein solches Kamin bis über die Dachfirst gemacht
wird? Wie ist der Rauchfänger zu verfertigen, damit derselbe die
richtige Größe erhält? Und wie soll derselbe angebracht werden,
so daß er in der richtigen Lage ist?

642 Ich wäre demjenigen sehr dankbar, welcher mir folgende
Fragen richtig beantworten könnte: 1) Wie viel Steinkohlen be-
anspruchr eine gute 26 41? Dampfanlage mit eingemauertem
Cornwallkessel? 2> Wie viel Wasser per Tag zu 11 Stunden?
3) Wie viel Kubikmeter Arbeitslokalitärerr könnten vom Abdamvf
der 26 H? Dampfmaschine vermittelst schmiedeiserner Röhren von
9 crrr Lichtweite auf 12 » R. erwärmt werden?

64». Wer liefert die besten Reduktionsventile?
644. Gibt es in der Schweiz auch bewährte Blasbalgfabri-

kanten? Adressen wären mir sehr erwünscht.

Antworte».
Auf Frage 5»8. I. Angst, Steinmetzmeister, Bülach, wünscht

mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Aus Frage 59». Minet u. Cie., Rohrmöbelfabrik in Kling-

nau. Leistungsfähigste Firma dieser Branche.
Auf Frage 666. Nicht ein Spezialarzt, sondern ein Arzt,

der sich gründlich auf Behandlung von Vergiftungen versteht, kann
Ihnen, vielleicht helfen. Ein Brief für Sie liegt in der Expedition
dieses Blattes.

Auf Frage 66». Wenden Sie sich an Gießerei und Maschinen-
fabrik A. G. Zürich in Alistetten.

Auf Frage 666. Von der Firma A. Genner in Nichtersweil
bezieht man sehr gute und starke Feldschmieden und zwar neu à
Fr. 66. — per Stück.

Auf Frage 666. Ventilator-Feldschmiede, sehr solid und
billig, hat zu verkaufen Jb. Reich-Tischhauser, Bruggen b. St. Gallen.

Auf Frage 666. Feldschmieden liefern in jeder Ausführung
in neuesten Systemen Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 666. Wenden Sie sich gefl. an E. Steiner u. Cie.,
mech. Werkstätte, Zürich III W.

Auf Fragen 666, 667. 668 und 611. Wenden Sie sich

gefälligst an Witwe A. Karcher, Werkzeuggeschäft, Niederdorf 32,
Zürich.

Auf Frage 667. Diese Ketten liefert die Firma A. Genner
in Richtersweil in Effen, Stahl und Messing zu billigsten Preisen.

Auf Frage 667. Wenden Sie sich gefl. an die Bauschlosserei
Zehnder, Wollishofen.

Auf Frage 668. Doppelarmige Spindelpressen mit vierfachem
Gewinde zum Prägen und Schneiden inkl. Matrizenhalter liefert
bei einer Spindelstärke von 66 nana à Fr. 27S. — und bei 76 rum
Spindel à Fr. 3?S. — die Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 668. Stanzen und Pressen für Hand- und Kraft-
betrieb in jeder Stärke für jegliche Arbeit liefern Mäcker und
Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 668. Die mech. Werkstätte von Fritz Ortlieb in
Chaux-de-Fonds fabriziert solche Decoupoirs von 25—ISO mm
und wünscht mit Fragesteller direkt in Verbinduug zu treten.

Auf Frage 668. Verlangen Sie gefl. Preislisten über De-
coupoirs bei Blum n. Cie. in Neuenstadt fKt. Bern).

Auf Frage 616. I. I. Schwarzenbach. Schlauch-, Teppich-
und Gurtenfabrik in Horgen, wünscht mit Fragesteller in Verbin-
dung zu treten.

Aus Frage 611. Gutes Lötzinn liefert die Firma A. Genner
in Richtersweil und stehen Preise auf Verlangen gerne zu Diensten.

Auf Fragen 61» und 614. Wenden Sie sich an Anton
Ziegler, Holzwarenfavrikant in Lachen-Vonwil bei St. Gallen.

Auf Frage 614. Teilen mith daß wir kleine Schubkarrli
(Bärli) für kleine Kinder, sowie alle gebogenen Hölzer für Kinder«
schlitten und große Rennschlitten fabrizieren und wünschen mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Holzwarensabrik Murgen-
thal (Aargau),

Auf Frage 614. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten, weil ich solche Arbeit massenhaft verfertige in solider
und sauberer Ausführung zu billigen Preisen. Fritz Wegmüller,
Wagner, Rychigen bei Worb.

Auf Frage 614. Am vorteilhaftesten beziehen Sie Schub-
karren für Kinder von der bestrenommierten Kinderwagensabrik
Sender u. Cie., Schaffhausen.

Auf Frage 614. Solche Karren liefert nach Zeichnungen oder
Muster: Ant. Elsener, mech. Wagnerei, Menzingen (Zug).,
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Stuf Srage 615. Sium u. (Sie. in Dîeuenftabt (fit. Sern)
liefern fomplette ©tetnfägeeinrichtungen unb finb foicpe im Setrieb
ju fepen.

Auf Srage 616. 5oçon'®rebbânfe, fowte fomplette Einrieb»
tung zur rationellen afe^a^nenfabrifation liefern Wäcfer unb
©cpaufelberger, gürid) V.

fëttfcîtiffftott&aïJtseiger.
(Sie ©rftcliuug ber cifernett Sieden» unb 3)ad)fonftrttf»

tionen übet ben beiben ®il|uugöfälen beb ©nnbeëijaufeb
tWJittclbmi in ©een. geid)nuttgen, Sebingungen unb Angebot»
formulare finb im Sureau ber Sauleitung, Särenptaß 35, zur
©infiebt aufgelegt. UebernahmSofferten finb ber ®ireftion ber eibg.
Sauten uerfcbloffen unter ber Auffdirift „Angebot für SunbeépauS
Wittelhau" biS unb miÇbem 3. Januar 1898 franto einzureichen

(ferffcllttttg einer fdjmiebcffcrnen (ginjäunung beim neuen
SiÇuIgebâube beS Seminarê Stûënodjt. AapereS beim fan-
tonalen ©oepbauamt, Obmannamt, gürieb, gimmerDîc. 51. Schrift»
licite Singebote oerfèloffen mit etitiprecpenber Auffeprift bis 16.
Oftober an bie ®ireftion ber öffentlichen Slrbeiten in gûrid).

$ie aRalcrorbeitcit für baë neue ©oftgebäube in Qüriet).
Sebingungen unb Slngebotformulare finb tm Sureau beS bau»
leitenben Àrcbiteften, ©errn ©chmtb'fierez, Sabnpofftrafie 14, güridj,
jur ©infiept aufgelegt, UebernahmSofferten finb oerftfiloffen unb
unter ber Auffdirift „Slngebot für Softgebäube gürieb" ber Sireftion
ber eibg Sauten in Sern bis ben 23. Oftober nächfipin franfo
einzureichen.

.£i)brantenleitung ©aienê (bei Sagaz). ©iferne ©ybranten»
leitung nfit 2 Cberflur.©pbranten oon ber Sretterfäge aus inS
®orf 'SaienS auf 440 Üängemeter, UebernahmSofferten ^iefür
fijnnen in brei Abteilungen gemacht werben, wie folgt: 1) Sluf
Lieferung ber|©ifenröf)ren unb Dbetflurbpbranten, fomie ©rfteHung
ber färrtiieben mecbaniftfien Arbeiten. 2) Auf bieSranSportarbeiten
ab Station bis Saufteile. 3) Sluf bie erforberlidjen ©rabarbeiten.
©ingaben Ijiefür finb bis 26. Oftober bei ©errn fireiSbannwart
iRup'p è" tnacfien, aüwo ißlan unb Saubefdjtieb fönnen eingeftpen
Werben.

©rüdcnbntt. 3. Wüüer, SSaizmüple, ©laruS, eröffnet freie
fionfurrenz über bie ©tftellung einer Srücfe in ©ifenfonftruftion
oon ca. 33 Weter Sänge, 4 Weter Sreite unb 12 Sonnen Srag«
fraft, naef) eibgenöffifdjer Sorfdjrift gebaut. Offerten finb bis ben
15. bS. einzureichen.

gSnffetberforgung SDieribljonfen. 4 einfädle ©rnnucn»
ftnbcn, l ©anttnclbrunncnfiubc, l IRefetüoir oon 400 m»
Inhalt, Siefern unb Segen oon 4050 m gufeeifernen fOtoffett»
röfiren, 60—150 mmj nebft gortnftüden, Sdjiebmt nnb §t>»
brauten, fowie .©nuä,Zuleitungen, Oeffnett unb SBiebereinbecfen
ber ©raben. S'äne, SorauSmaf; unb Sauootfd)riften liegen auf
ber ©emeinberatSfanslei zur ©infidtt auf. UebernabmSofferten finb
auf ben bei genannter ©teile z« bejiel)enben ©ingabeformularen
mit ber Auffeprift „SSafferuetforgung" bis jutn 20. Oftober 1897
an ©errn ^Sräfibent 3- 3- Steiftet einzureichen.

OfrftcUung einer Straffe burch ben obern Sorfteil in glonb
(©raubünbett). Sinne, fioftenooranfchlag unb Saubebingungen
liegen bei 3oh- ®armS, jünger in glonb zur ©infidtt auf, welcher
bis 17. Oftober a. c. bezügliche UebernahmSofferten entgegennimmt.

Sluêffiljrnng ber ©aufdjmicbcarbcit für baë ©rfjulljauö
famt Sunt!)ade an ber Jyreienfttnf{e=.©ofaderftrnf|e gitrtd).
®te SorauSmafje fönnen beim Saufûpier auf bem Sauplag be-.
Zopen werben. ®ie Angebote finb bis zum 16. Oftober, abenbS
6 Uhr oerfd)Ioffen mit ber Sluffdjrift : „©dmlpauS ffreienftrafje"
bem Sorfianb beS Sauwefer.S I, §rn. ©tabtrat ©üfj in gûridj
einzureichen.

@rb=, ©Jcturcr», (gnttnâfferungë» unb (Çljaufficrnngé'
arbeiten für eine öuartierfirafje zwifeben güridibergftrafje unb
Aägelifteig gürid). ©ingaben finb bis 17. Dftober mit ber Auf»
fd)rift „Ouartierftraffe in gürid) Y" an A. Slnmutl), Sngenteur,
©nge, bei welchem bie ©ingabeformulare tc. aufliegen, z« fenben.

Lieferung non ©rüdenflcrtlingen mit SieferungStermin
bis 1. SRärz 1898:

220 m2 glecflinge oon 4,95 m Sänge, 9 cai ®icfe
60 m2 „ „ 4,20 m 9 cm „
30 m2 „ „ 5,40 m 9 cm „

®ie {Jlöcflinge follen 20—30 cm breit unb ootlfantig gefdtniilen
fein. @S wirb mintergefäQteS, ooHftänbig gefunbeS unb feinfafertgeS
©olz »erlangt. UebernahmSofferten finb mit Angabe beS SreifeS
franfo Sagerplap bei ber ©mmenbrücte Suzern fchriftlid) unb Oer»

fcploffen bis 80. Oftober.neiepfthin bem Saubepartement beS fiantonS
Sujern einjureitpen. •»«n'tfaç-ibmtj t.:

©ritulljnusbcnttc Jfbad) ((Schmitz). Sieferung oon ca. 14,000
©tücf ®a«^jiegeitt^©.tnbedung.,bi|,'®ad)eS mit ®ad)t>oVt»c unb
Siegeln; Anfertigung 'famtTi'djer '^dlonfien; Sieferung oon färat»
liehen ^aloufiebeft^lSBen. Offerten beliebe man bis 16. Oftober
bem SfSräfibenten ber Saufommiffion, ©rn. ©emeinberat SDîartin

guchS'fiürze in Seemen, mo audi bie näheren Sebingungen ein»
gefepen werben fönnen, einzureichen.

3>fe (vrftclluitg ber ©cizttngö nnb ©entilatianSanlage
für baS ©ebäube beS mecbanifch-technifchen SaboratoriumS ber
eibg. Schulau ilalten in gürtd). ißläne unb Sebingungen finb bei
©errn Srof. ÎRecorbon, So'htedtnifum, gimmer 9lr. 18 b, zur Sin«
ficht aufgelegt. UebernahmSofferten finb ber ®ireftion ber eibg.
Sauten in Sern Derfchloffen unter ber Auffdirift: „Slngebot für
med)anifch«technifdieS Saboratorium in gürict)" bis 5. Aooember
näcbflhin franfo einzureichen.

©ctimcter Slufaohmcn in ben @emeinben ïfjal nnb
fR^eined. ®ie Sauoermaltung beS fiantonS ©t ©allen eröffnet
fionfurtenz über bie Slufnahme beS ca. 104 ©efiaren umfaffenben
SerimeterS lür bie Serbauung beS ©ftalbenbacheS bei ®fjal. fion«
forbaiSgcometer, bie fidt um bie Uebernahme biefer Arbeit zu be«
werben beabfiditigen, wollen ipre Offerten bis zum 23. Dftober
oerfchloffen unb mit ber Auffdfrift : „i|5erimeter»Aufnahmen für bie
©ftalbenbadt Serbauung" oerfepen, an baS Saubepartement beS

fiantonS @t. ©aüen einfenben. ®ie SermeffnngSinftruftion unb
bie UebernapmSbebingungen fönnen inzmifepen auf bem Sureau
beS fiantonSingenteurS in ©t. ©allen eingefepen werben.

3>ie (Srftelhtng einer eifernen ©rüde üöer ben SBarten«
bevggraben auf ber gmeiliitidiinen>©rinbelwalb»©trahe. Soran«
fcplag Sr. 1750. ®er ®eoiS fann auf bem Sureau beS 3ngenieurS
beS 1. SezirfS: ©. Aebi in Snterlafen, eingefepen werben; bafelbft
finb oerfditoffene Angebote. biS 17. bS. einzureichen.

@teKett0uëfg|ïefButt0ett.
Sei ber Appenzeller ©trajjenbapngefeUfdiaft ift bie ©teile eineS

3>epotd)efS neu zu befepen. Serlangt wirb: ooüftänbige fienntnip
im Sofotnotiobau, in ber Sofomotiomontage unb ben bamit Oer»
bunbenen Arbeiten, fomie praftifcpe ©rfaprung im gaprbienfle.
®ie Sefolbung wi:b Seiftungen feftgefefit unb beträgt im SRinimum
Sr. 3000.

Anmelbungen, mit geugniffen über bisherige Xpätigteit ;c.
begleitet, haben an bie SetctebSb'reftion bec Aopenzetler ©trapen»
bapn in ®eufen, aüwo aud) eingepenbe AuSfuntt eingeholt werben
fann, zu erfolgen. ®ie Stehe tonnte fofort angetreten werben.

©eil« Süefbßuomt ber Siabt giiridj wirb bie ©teile eines
AuffeperS zui Seroerbung auSgefcprieben. Sefolbung per SfRonat
bis zu 200 gr. Süchtige, nüchterne Semerber, welche fid) über
meprjaprige SßrapiS beim Siefbau auSmeifen fönnen, werben ein«
geloben, ficfi unter Setlage Don Abfcpriften ber geitgniffe, Seu«
munbSzeugntS unb Angabe beS Eintrittes bis zum 25. Oftober
biefeS 3npreS beim Sauoorftanb I, ©errn ©tabtrat Sitfj, im
©tabtpauS gürid), zu meiben. AuSfunft über bie Obliegenheiten
erteilt ber ©tabtingenieur, SlöBetSSK 2. ©toef, je oor«
mittags oon 10—12 Upr.

©ei öcr (gifen6a^n=3l6teii««g beS Soft* unb ©ifenbapn»
bepartements finö noch 3 ©teilen für Sonteollingenieurc (Sau
unb Unterhalt ber Sahnen) zu befefien. Sefolbung im Sahnten
beS ©eicgeS oom 27. Siärz 1897 nebft ben gefeglichen Seifeent»
fcpäbigungen. Anmelbungen, melcpen ein curriculum vitœ nebft
geugniffen über Slubien, bisherige SrapiS rc. beizufügen ift, finb
bis 20. Oftober näcpftpin bent ©cbg. Sßoft- unb ©ifenbnpnbepartement,
©ifenbapn-Abteilung, fcpriftlicp einzureichen.

Sof(t(=Soed)fcl.
®te Serwaltung ber naepftepenben gewerblicp»tnbuftrie[len Such»

blätter:

„lönUtiffte Stlftaeiier. tjaninuctlict-Sitimii"
(„aWeifterbintt")

©eft^cifiêottgan &ct fdjlueiz. ©nnbsucrfèmctftec, jebert ©amS»
tag 24 ©eiten ftarf erfcheinenb, IS. Jiofjtgottg ;

3d)«ici,z- (ventrnlblntt füc <©olzf)Ottbel tc., jeben
Wontag etfcpeinenb, 10. ^aiftgang ;

tereffenten beS "saugeweroeS,

jeben Wcttrood) 24 Seiten ftarf erfepetnenb, 9. ©attb;

„Sd)i0d|fr ln^uürie= uuîi iönkl0«3eilttii0"
mit bem ®rattS»Setbiatt „Sdttveij. SesHI'3«itU«g", 18.
gong; ücfiu&ct ftc^ feit 1. Cftobec

Bleicherweg 38^ Parterre
wofelbft Snfcrote, 2ibo«nementê «nb ftotrefpsrnbettze« pter«
für entgegengenommen werben.

©S empfieplt biefe nUbetucipriett ©efdfâftéorgone aufs neue

Walter Senn-Holdinghausen.
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Auf Frage 6tZ Blum u, Cie, in Neuenstadt lKt. Bern)
liefern komplette Sleinsägeeinrichtungen und sind solche im Betrieb
zu sehen.

Auf Frage 616. Fayon-Drehbänke, sowie komplette Einrich-
tung zur rationellen Faßhahnenfabrikation liefern Mäcker und
Schaufelberger, Zürich V.

Gubmisstons-Anzeiger.
Die Erstellung der eisernen Decken- und Dachkonstruk-

tionen über den beide» Sitzungssälen des Bundeshauses
Mittelbau in Bern. Zeichnungen, Bedingungen und Angebot-
fvrmulare sind im Bureau der Bauleitung. Bärenplatz 35, zur
Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidg.
Bauten verschlossen unter der Ausschrist „Angebot für Bundeshaus
Mittelbau" bis und mit'dem 3. Januar 1838 franko einzureichen

Erstellung einer schmiedeiserneu Einzäunung beim neuen
Schulgebäude des Seminars Küsnacht. Näheres beim kan.
tonalen Hochbauami, Obmannamt, Zürich, Zimmer Nr. 51. Schrift-
liche Angebote verschlossen mit entsprechender Aufschrift bis 16.
Oktober an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Die Malerarbeiten für das neue Postgebändc in Zürich.
Bedingungen und Angebotiormulare kind im Bureau des bau-
leitenden Architekten, Herrn Schmid-Kerez, Bahnhofstraße 14, Zürich,
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen und
unter der Aufschrist „Angebot für Pvstgebäude Zürich" der Direktion
der eidg Bauten in Bern bis den 23. Oktober nächsthin franko
einzureichen.

Hydrauteuleitung Valcns lbei Ragaz). Eiserne Hydranten-
leitung ntit 2 Oberflur-Hydranten von der Brettersäge aus ins
Dorf Valens auf 440 Längemeter, Uebernahmsofferten hiesür
können in drei Abteilungen gemacht werden, wie folgt: 1) Auf
Lieferung derfEisenröhren und Oberflurhydranten, sowie Erstellung
der sämtlichen mechanischen Arbeiten. 2) Aus die Transportarbeiten
ab Station bis Baustelle. 3t Auf die erforderlichen Grabarbeiten.
Eingaben hiefür sind bis 26. Oktober bei Herrn Kreisbannwart
Rupp zu machen, allwo Plan und Baubeschrieb können eingesehen
werden.

Brückenbau. I. Müller, Walzmühle, Glarus, eröffnet freie
Konkurrenz über die Erstellung einer Brücke in Eisenkonstruktion
von ca. 33 Meter Länge, 4 Meter Breite und 12 Tonnen Trag-
kraft, nach eidgenössischer Vorschrift gebaut. Offerten sind bis den
15. ds. einzureichen.

Wasserversorgung Mcrishause«. 4 einfache Brunnen-
stuben, i Sammelbruunenstube, i Reservoir von 40V ru»

Inhalt, Liefern und Legen von 4050 w. gußeisernen Muffen-
röhren, 60—150 vamZ nebst Formstücken, Schiebern und Hy-
dranten, sowie Hauszuleitnngen, Oeffnen und Wiedereindecken
der Graden. Pläne, Vorausmaß und Bauvorschriften liegen auf
der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht aus. Uebernahmsofferten sind
auf den bei genannter Stelle zu beziehenden Eingabeformularen
mit der Ausschrift „Wasserversorgung" bis zum 20. Oktober 1807
an Herrn Präsident I. I. Meister einzureichen.

Erstellung einer Strafte durch den obern Dorfteil in Flond
(Graubünden). Pläne. Kostenvoranschlag und Baubedingungen
liegen bei Joh. Darms, jünger in Flond zur Einsicht auf, welcher
bis 17. Oktober a. c. bezügliche Uebernahmsofferten entgegennimmt.

Ausführung der Bauschmiedearbeit für das Schulhaus
samt Turnhalle an der Freienstrafte-Hofackerstrafte Zürich.
Die Vorausmaße können beim Bauführer auf dem Bauplatz be-

zogen werden. Die Angebote sind bis zum 16. Oktober, abends
6 Uhr verschlossen mit der Aufschrift: „Sckulhaus Freienstraße"
dem Vorstand des Bauwesens I, Hrn. Stadtrat Süß in Zürich
einzureichen.

Erd-, Maurer-, Entwäsferungs- «nd Chansfiernngs-
arbeiten für eine Quartierstraße zwischen Zürichbergstraße und
Nägelisteig Zürich. Eingaben sind bis 17. Oktober mit der Auf-
schrift „Quartierstraße in Zürich V" an A. Anmuth, Ingenieur,
Enge, bei welchem die Eingabeformulare :c. aufliegen, zu senden.

Lieferung von Brückenflecklingen mit Lieferungstermin
bis 1. März 1898:

220 rn2 Flecklinge von 4,95 na Länge, 9 ova Dicke
60 rn2 „ „ 4,20 ar „ 9 ein „
30 rn2 „ „ 5,40 in „ 9 ona „

Die Flöcklinge sollen 20—30 ona breit und vollkantig geschnitten
sein. Es wird wintergefälltes, vollständig gesundes und feinfaseriges
Holz verlangt. Uebernahmsofferten sind mit Angabe des Preises
franko Lagerplay bei der Emmenbrücke Luzern schriftlich und ver-
schlössen bis 30. Oktober nächsthin dem Baudepartement des Kantons
Luzern einzureichen. r

Schulhausbaute Jbach (Gchwyz). Lieferung von ca. 14,000
Stück Dachziegeln; EindeckUM.dM Daches mit Dachpappe und
Ziegeln ; Anfertigung sämMih'er Jalousien; Lieferung von sämt-
lichen Jalousiebeschlkgcu. Offerten beliebe man bis 16. Oktober
dem Präsidenten der Baukommission, Hrn. Gkmeinderat Martin

Fuchs-Kürze in Seewen, wo auch die näheren Bedingungen ein-
gesehen werden können, einzureichen.

Die Erstellung der Heizuugs- und Ventilationsanlage
für das Gebäude des mechanisch-technischen Laboratoriums der
eidg. Schulanstalten in Zürich. Pläne und Bedingungen sind bei
Herrn Prof. Recordon, Polytechnikum, Zimmer Nr. 13 b, zur Ein«
ficht aufgelegt. Usbernahmsofferten sind der Direktion der eidg.
Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot für
mechanisch-technisches Laboratorium in Zürich" bis 5. November
nächsthin franko einzureichen.

Perimeter-Aufnahmen in den Gemeinden Thal und
Rheineck. Die Bauverwaltung des Kantons St Gallen eröffnet
Konkurrenz über die Aufnahme des ca. 104 Hektaren umfassenden
Perimeters für die Verbauung des Gstaldenbaches bei Thal. Kon-
kordaisgeometer, die sich um die Uebernahme dieser Arbeit zu be-
werben beabsichtigen, wollen ihre Offerten bis zum 23. Oktober
verschlossen und mit der Aufschrist: „Perimeter-Aufnahmen für die
Gstaldenbach Verbauung" versehen, an das Baudepartement des
Kantons St. Gallen einsenden. Die Vermessnngsinstruktion und
die Uebernahmsbedingungen können inzwischen auf dem Bureau
des Kantonsingenieurs in St. Gallen eingesehen werden.

Die Erstellung einer eisernen Brücke über den Warten-
berggraben auf der Zweilütschinen-Grindelwald-Straße. Voran-
schlag Fr. 1750. Der Devis kann auf dem Bureau des Ingenieurs
des 1. Bezirks: H. Asbi in Jaterlaken, eingesehen werden; daselbst
sind verschlossene Angebote, bis 17. ds. einzureichen.

Stsllermusschreibungen.
Bei der Appenzeller Straßenbahngesellschaft ist die Stelle eines

Depotchefs neu zu besetzen. Verlangt wird: vollständige Kenntniß
im Lokomotivbau, in der Lokomotiomontage und den damit ver-
bundenen Arbeiten, sowie praktische Erfahrung im Fahrdienste.
Die Besoldung wi:d Leistungen festgesetzt und beträgt im Minimum
Fr. 3000.

Anmeldungen, mit Zeugnissen über bisherige Thätigkeit n.
begleitet, haben an die Betctebstnreklion der Avpenzeller Straßen-
bahn in Teufen, allwo auch eingehende Auskumt eingeholt werden
kann, zu erfolgen. Die Stelle könnte sofort angetreten werden.

Beim Tiefbauamt der Stadt Zürich wird die Stelle eines
Aussetzers zu, Bewerbung ausgeschrieben. Besoldung per Monat
bis zu 200 Fr. Tüchtige, nüchterne Bewerber, welche sich über
mehrjährige Praxis beim Tiefbau ausweisen können, werden ein-
geladen, sich unter Beilage von Abschriften der Zeugnisse. Leu-
mundszeugnis und Angabe des Eintrittes bis zum 25. Oktober
dieses Jahres beim Bauvorstand I, Herrn Stadtrat Süß, im
Stadthaus Zürich, zu melden. Auskunst über die Obliegenheiten
erteilt der Stadtingenieur, Flößergasse Nr. 15, 2. Stock, je vor-
mittags von 10—12 Uhr.

Bei der Eisenbahn-Abteilung des Post- und Eisenbahn-
départements sind noch 3 Stellen für Koutrollingenieure (Bau
und Unterhalt der Bahnen) zu besetzen. Besoldung im Rahmen
des Gelctzes vom 27. März 1397 nebst den gesetzlichen Reiseent-
schädigungen. Anmeldungen, welchen ein ourrierrluru vitss nebst
Zeugnissen über Studien, bisherige Praxis :e. beizufügen ist, sind
bis 20. Oktober nächsthin dem Eidg. Post- und Eisenbahndepartement,
Eisenbahn-Abteilung, schriftlich einzureichen.

Lokal-Wechsel
Die Verwaltung der nachstehenden gewerblich-industriellen Fach-

dlätter:

„Mchritttk Schiocher. Hàmdcr-Mlm"
(„Meistcrblatt")

Geschäftsorgan der schweiz. Handwerksmeister, jeden Sams«
lag 24 Seiten stark erscheinend, 1H. Jahrgang;

Schweiz. Centralblatt für Holzhandel :c., jeden
Montag erscheinend, 16. Jahrgang;

„SchmiM MitOliU" W!«
jeden Mittwoch 24 Seiten stark erscheinend, 6. Band;
„Schweizer Industrie- und Handels-Mung"
mit dem Gratis-Beiblatt „Schweiz. Textil-Zeitung", 18. Jahr-
gang; befindet sich seit 1. Oktober

VIvîvks^MGg 3S,
woielbst Inserate, Abonnements und Korrespondenzen hier-
für entgegengenommen werden.

Es empfiehlt diese altbewährten Geschäftsorgane aufs neue

Aalte«- Senn-itollünglisueen.
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